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8 Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 16. Jani 1839. e N 
Herr Bank-Inſpektor Lautenſchläger aus Gotha, Herr Kaufmann Bangemann 
aus Berlin, Herr Hauptm. Lenz, Herr Prem.⸗Lieut. v. Wittich, die Herren Lieut. 
v. Markhardt, Stobbe, Kullack Ehlert, Millner, v. Pavlowski⸗Schillinger u. Hr. Bat. ⸗ 
Arzt u. Dr. Braſch aus Angerburg, log. im Engl. Hauſe. Herr Major von Czie⸗ 
leski, d. Hrn. Hauptl. Gronbach u. JIwanowitz. Hr. Prem.⸗Lieut. Botz, Hr. Lieut. u. Ad⸗ 
jutant Schaumburg, die Hrn. Lieutenants Litjohann, Neumann, Forſtreiter, Füche, 
Knöpfer a Angerburg, v. Witfken a. Glashütt, Fr. Hauptmann Hahn u. Frl. Töchter 
a. Königsberg, Herr Kaufm. Leyſer aus Bromberg, log im Hotel de Berlin. Hr. 
Gutsbeſitzer Schmidt aus Domachau, log. in Schmelzers Hotel. Die Hrn. Kauf⸗ 
leute Putzke und Familie aus Lauenburg, Krüger aus Nakel, Fräulein Hopp aus 
Darßlub, Herr Polizei-Sekretair Oppermann nebſt Frau Gemahlin aus Elbing, 
log. im Hotel de Thorn. 


SSSSSCCSCSEFEFUFTECCCCCCãã ³ Acc ˙·. ˙•˙˖˙‚² - 


5 Bennemann. ue u. 
1. Der hieſige Rechtsanwalt, Juſtiz-Rath Dreckſchmidt, und feine Braut Ma⸗ 
thilde Kanter, Tochter des hieſigen Buchdruckerei-Beſitzers Moritz Kanter, haben 
für die von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen. f 
Marienburg, den 15. April 1849. d eigne 5 25 

i Königliches Kreisgericht. II. Abtheilung. HIIEHE 
2 Der hieſige Stadt: u. Kreisgerichts⸗Sekretair Chriſtian Friedrich Werns⸗ 
dorf und die Jungfrau Sophie Emilie Sonntag, die letztere im Beiſtande ihres 
Vaters des hieſigen Stempel Rendanten Johann Sonntag, haben die Gemeinſchaft 
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der Güter und des Erwerbes gi die von ihnen einzugehende Ehe durch den ge— 
richtlichen Vertrag vom 2. d. M. ausgeſchloſſen. F. 
Danzig, den 8. Juni 1849. r K 
Königl. Stadt und Kreis- Gericht. 
II. Abtheilung. . 
3. Der hieſige Kaufmann Ernſt Friedrich Hevler und die Jungfrau Laura 
Caroline Charlotte Krohn haben die Gemeinſchaft det Güter und des Erwerbes 
für die von ihnen einzugehende Ehe durch den gerichtlichen Vertrag vom 8. d. M. 
ausgeſchloſſen. b 5 Ne 7 
Danzig, den 8. Juni 1849. n ER 
Roöͤuigl. Stadt- und Kreis» Gericht. 
{ . ( II. Abtheilung ö 
4. Der unterm 12. December pr. gegen den Martin Adam erlaſſene Steck— 
brief wird hiedurch erneuert. 
Carthaus, den 18. Mai 1849. X 2 
. Königliche Kreis-Gerichts-Deputation. 1 
FR Das Volksfeſt im Jäſchkenthale wird am 23. d. Mts, von 4 Uhr Nach- 
mittags ab, ſtattfinden. — nn 
Die Aulagen werden dem Schutze des Publikums empfohlen. N 
Danzig, den 15. Juni 1849. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
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25 en AA DAAD ehe ae 
AVERTISSEMENT. x 
6. Die Erlaubulß zum Aufſtellen eines großen Couditor-Ladens, bei dem 


Volksfeſte am 23. d. M. im Jäſchkenthale, ſoll in einem 
Mittwoch, den 20. d. Mts, Vormittags 11 Uhr, be # 
auf dem Nathhauſe anſtehenden Termine dem Meiſtbietenden ertheilt werden. Zu⸗ 
ſchlag und Zahlung erfolgen Deen 07 a . 
Wer im Juͤſchkenthaler Walde auf Tiſchen und aus Körben Erfriſchungen 
ausbieten will, melde ſich a 2 2 
Mittwoch, den 20, Juni c, um 7 Uhr Abends, N 
an Ort und Stelle. i A 
Danzig, den 15. Juni 1849. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
a dees ene e. 
7. Den 15. d. M., Abends 83 Uhr, endigte feinen irdiſchen Lebenslauf bin⸗ 
nen 24 Stunden, ſanft, in Gott ergeben, mein innigſt geliebter Gatte, der Koͤ— 
nigliche besittene Kreis Gensd auen f er 
Friedrich Wilhelm Mens, Saua 
in ſeinem noch nicht vollendeten 32ften Lebensjahre, an. der Cholera; wer den 
Verſtorbenen gekannt hat, wird meinen tieffühlenden Schmerz zu würdigen wiſſen. 
Dieſes zeigt ſeinen Freunden und Bekannten eigebenſt an die tief betrübte Wittwe 
5 Auguſte Mens, geb. Dahlſtröm, 
nebſt einem unmündigen Kinde. 


VI 
> 


— 
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Literari ſecch e Anzeige. 00 4 
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2 G 7 52 R + 8 
8. In E. . Homann d Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopen⸗ G 
gaſſe No. 598., find vorräthig: N N @ 
Karten des Kriegsſchauplatzes in Ungarn, Schleswig und 8 
Italien, von Dr. K. Sohr. N a 
1) Ungarn, Galizien und Siebenbürgen, — 2) Siebenbürgen, Moldau .y 
und Walachei, — 3) Bosnien, Serbien und Militairgrenze, — 4) Oeſter⸗ J 
reich, Kaiſerſtaat, — 5) Lombardei und Venedig, — 6) Ober- und Mittel⸗ 
Italjen, — 7) Neapel und Sicilien, — 8) Dänemark, — 9) Holſtein, — 2 
10) Schleswig, — 11) u. 12) Jüttland, 2 Blätter, — jedes Blatt 34 ſgr; 8 
13) Handtke's Karte des Oeſterreich. Kaiſerſtaats, in größtem Karkenfor— 0 
mat, 10 Sgr. (Verlag von C. Flemming.) dn | 
VOHHSSCIHLICIKKCKCCICCOCICCCCC HOLT 
9. Plan von Danzig, in verſchied. Größen u. Preiſen und Kreis⸗ 
2 — \ 2 
Karten des Regierungs⸗Vezirks Danzig, empfiehlt B. Kabus, Lang⸗ 


gaſſe No. 515, das 2te Haus von der Beutlergaſſe. 
n 


2 
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10. Herzliche Theilnahme bei eigenem Schmerze, thut dem Herzen ſo 
wohl. Darum Dank allen denen, welche mit mir meiner in Gott entſchla⸗ 
fenen Frau das Geleite auf dem letzten Wege, am 15. Juni gaben, und der 
herzliche Wunſch, daß es auch ihnen bei des Lebens Schmerzen nie an lin⸗ 
derndem Troſte fehlen möge. g 

Danzig, den 15. Juni 1649. a C. G. Oſt ro w Ski. . 


. Die reſp Mitglieder onſerer Geſellſchaft werden freundlichſt erſucht, die 
getroffene Verordnung unterm 5. d. M., betreffend 8 6 unſerer Statuten, der 
ſchnellern Bekanntwerdung halber, aus dem Sitz ungs⸗Lokale, Kneipab' No. 129. 
gefälligſt abzuholen. 5 
Der Vorſtand der Sterbekaſſe »Friedensgeſellſchaft.« 

12. Von einem Wieſen, u. Ackergrundſt., 1 Melle Chauſſee von hier, ſoll der 
kulmiſche Morgen in Erbpacht für 100 rtl. Einkauf und Artl. Grundzins parzel⸗ 
lirt werden. Raheres beim Geſchäfts⸗Commiſſ. Bach, Röpergaſſe 473. 
13. Montag, den 16. Juni, fährt nur ein Dampfboot nach und von Fahr- 
wasser und finden von diesem Tage ab täglich die Fahrten in den ungraden 
Stunden von den Danziger Kulegeplätzen, und in den graden Stunden von 
den Anlegeplätzen in Fahrwasser statt, s 

Erste Fahrt des Morgens um 7 Uhr vom Johannisthore, letzte Fahrt 
um 8 Uhr Abends von Fharwasser, . 11 1 
14. Allen Freunden und Bekannten ſagt bei, ſeinem Ausmarſche aus Danzig 
ein herzliches Lebewoht— ˖ J H. Sabatus. 


N 


15, 300, 1000, 1500 rtl. Pal Roͤpergaſſe 473. 


ie Schahnasjans Garten. 
Montag, d. 18, großes Konzert von Fr. Laade. Auf. 53 Uhr. 

N. Ein Wechſel von 600 Rel, Littera Ephr. Sautowski in Löbau Ordre 
ciner ſelbſt, von ihm in bianco gerirt auf C. J. Rokicki p. 3 Monate vom 4. 
April. c. ausgeftellt und von dem Vezegenen acceprirt, iſt verloren gegangen. 
Wer dieſen. Wechſel Langgarten No. 235 wiederbringt, erhält 2 Rtl. Belohnung. 
Es iſt die Vorkehrung getroffen, daß der Betrag nur dem Berechtigten bezahlt wird. 


13 Mit veichenanziehn empfiehlt ſich. Wok Töpfergaſſe No. 27. 

15. Anftändige junge Mädchen, welche das Schneidern gründlich erlernen 
wollen, konnen ſich melden Töpfe, gaſſe No. 23. zwei Treppen buch: > 
20. Das angezeigte Concert in der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein 


findet morgen ſtatt. — Bei ungünſtiger Witterung den nächten Donnerſtag. — 
Der Anfang iſt um 5 Uhr. — Dieſes zur Nachricht für die geehrten Mitglieder, 
a 1 vom Vorſtande. 

1, Conſtitutioneller Verein. f 4 
Sitzung Dienſtag, d. 19. d, Abends 8 Uhr. — Tagesordnung: Die bevorſtehenden 
Wahlen. Deutſche Reichs verfaſſung. Vortrag über rothe und ſociale Republik. 
Vereins- Angelegenheiten. 

22. Am 22. d. M., Vormittags 9 Uhr, ſollen auf der Oekonomie-Kammer 
der Iften Pionier» Abtheilung im Karmeliter-Kloſter 11 Blasinſtrumente und 
zwar: 1 Poſaune, 2 Waldhörner, 2 Kenthoͤrner, 4 verſchiedene Trompeten, 1 Kor⸗ 
net 1 Tenorhorn, von weichen einige ſich noch in einem ſehr brauchbaren Zuſtande 
befindeu an den Meiſtbietenden verkauft werden. N 

25 Den 15. d M iſt ein kleiner Siegelring in den Drei Schweinskopfen 
verloren worden. Der Finder erhält Wollwebergaſſe 1988. einen Art. Belohnung. 


25 Militair⸗Schwimm-⸗Anſtalt. 

Mittwoch, den 20. d. Mts,, wird die Anftalt eröffnet. Das geehrte Publi⸗ 
kum wird zum Beſuche eingeladen, und bemerkt, daß die früheren Beſtimmungen 
auch in dieſem Jahre überall Anwendung finden. 

Danzig, den 17. Juni 1849. 75 Die Diyection. 


95 Um jedem Irrthum vorzubeugen, zeige ich hiermit 
ergebenſt an, daß der Eintritt in meinen Garten auch für jeden nicht das Thea⸗ 
ter Beſuchenden frei iſt. Schröder am Olivaerthore. 


20. Journalierfahrt n. Marienwerder Dien— 
Gag den 19, fur Paſſagiere und Gepäcke bei Guſtav Wernick am Fiſchmarkt. 
IT E. Dame d. d. höh. Stande angehört, ſucht ſob. als mögl. e. Enugagem. 
als Wirthin, auch würde ſelbige d. Erzieh. einig. Kinder übernehm. N. Breitg. 1163. 


28. No. 8. Der blaue Montag zu haben in der Schrothſchen 


Offizin. Inhalt: Heraus mit der Wahrheit, ac. Preis 1 ſgr— 
29. Der Liederkranz versammelt sich heute 7 Uhr Abends. 
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Jer m ie t b a n a e n 
30. Buttermarkt 2090. A. iſt eine freundliche Stute mit Neben: | 
| N Kabinett und Vodengelaß, mit auch ohne Mobilien und Bedienung 
ſofort zu vermiethen. Näheres baſelbſt. 
eee ENA NAK EEK 2 e bn SK 


* * N 7 u? 
31. In dem ehemaligen hollandiſchen Conſukat-Gebäude, auf Langgar⸗ er 
2 ten 201., iſt die obere ſehr geräumige und freundliche Wohnge legenheit mit 3% 


Se auch obne „Stallung und Wagenremiſe zu Michaeli d. J. zu bermiethen. ax 
555 Näheres Jopeng. 725. 


Te. t. SEN NEN 5 DN Ay N [VRR OR e BEL MER e e v 
Wass en Event BIS Te 25 
32 e 601. ist eine W gene bestehend in 5 Zimmern, Küche 


Keller und Boden an ruhige Einwolner sofort oder zu Michaefi zu verntieth,, 


33. Langgaſſe M 515. it die te Etage mir! allen Lequemlichkeit 
von Michaeli ab zu vermiethen. 

34. E. Stube, Kabinet mit M. auch Vufſchengelaß Vorſtädtſch. Grab. 172. 
35. Ein Haus in der Langgaſſe Febr von Michael ab an eine en Familie 
zu vermiethen. Das Nähere in der Jopengaſſe 556. zwiſchen 2 bis 3 Uhr. 


36. Pfefferſtadt 110. — das Haus ganz oder getheilt zu vermiethen. 

37. Hl. Geiſig. 956. ſ. meubl. Stuben mit auch ohne Beköſtigung b. zu om. 
38. Holzmarkt, Töpferg⸗Ecke 80, f. Log. v. 3 bis 6 3. z. Michaeli z. vm. 
39. Krebsmarkt 480, iſt die obere ba beſtehend in 6 heizbaren dekorirten 


5 nebſt Küche, Speiſekammer, Keller, Voden, Holzgelaß, Waſſer auf dem 
Hofe, Pferdeſtall nebſt Wagentemiſe, freiem Eintritt in den Garten. zu vermiethen 
und Michaeli zu beziehen, auch ohne Pferdeſtall, 

40. Niederſtadt, Weideng 447. in dem neugeb Haufe, it 1 Wohn., beſteb. 
aut 2 dekorirten, freundl. Stuben nebſt Küche, Speiſck. u. 2 Vöd v. Mich. z. v. 
41. Langenmwarkt 498. iſt E Wohn. m. 2 Kabine, Küche u Kaum. f 20 rtl, z. v. 


42. Lang gaſſe 516. iſt die erſte Etage beit. aus 11 Piecen 


nebſt Küche. 19 Speiſekammern, Stallung und Remiſe zu vermiethen. Nähe⸗ 
res daſelbſt zwiſchen 12 bis 1 Uhr Mittags 


43. Woll webergaſſe BA: Zimmer nebſt Kabinetts mit Meubeln. } 
44. Zöpfergaffe No. 23. ſind meublirte Zimmer zu verm. und' gleich zu bez. 

45. Langgarten 222. iſt eine Unterwohnung mit eigner Thüre Umſtände hal: 
ber billig zu vermiethen und gleich zu beziehen., 

46. Cine geräumige Wohnung für die Vadez, w. a. ein freundl. Zimmer für 

2 bis 3 8 mit Beköſtigung für den foliteften Preis Zoppot 289, Seeſtr. 

47. Wegen Ausmarſch der Landwehr iſt Altſchotttand 67., neben der n 
ein freundliches Legis, Stube, Kammer Küche ꝛc., fofert zu verm. 

48. Zu vermiethen und ſofort zu beziehen L 


iſt ein Logis gr. Mühlenyaffe 520,, bestehend aus, 3 Zimmern, Küche, gtofem Bor 
dengelaß ꝛc. und eigner Thüre, 

und in Langfuhr eine Stube mit Kammern, Küche, Keller ze. nebſt Garten. 
Näheres ee r 712. zu erfahren. 


— 
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49. Holzgaſſe 9. iſt eine anſtändige Wohnung zu vermiethen. 


50. Holzgaſſe 9. iſt 1 kleiner Saal, mit auch ohne Meub., zu v. u. gleich z. bez. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. da 
s Mobilia oder bewegliche Sachen. | 
51. 100 Mat- Hammel ſtehen auf dem Gute Lukoczyn, 3 Meilen von 


Danzig, 1 Meile von Dirſchau, zum Verkauf. 2 

52 Das Sarg: Magazin El. 5 
von A. Kewalski, Poggenpfuhl No. 206, empfiehlt alle Gattungen Särge, eich. 
u. ficht., zu den bill. Preiſen. 


53. Poudre fevre (Setterwafferguloer), das Pariſer Original. Packet zu 
20 Flaſchen für 15 Sgr. Brodbänkeng. 697. bei C. €. Zingler. 0 
z. Glatte Pferdehaar- und Bruͤßler Strohhuͤte 
empfing Max Schweitzer. 
55. Hündegaſſe 236 ſind zwei Schweine zu verkaufen. 


56. Vorſtädtſchen Graben 2078. iſt eine Tombank zu verkaufen. 
NN Se N Nd MM Mr aM N 0 A 7 
7FTFCCCCCTCTCTTTCCCCTCC ER ERER 


[ER] 2 N Ss 4 » 
= erhielt ich heine neue Sendung ganz klei gemuſterte 3k 
ax Meuslin de lains 88 
2 5 a Jacouetts Bm = 

5 und Orzanels 410 25 
2* u Michaelſon, Langgaſſe 534. b. 1 Treppe hoch. 855 
NN NN erde „ N e ee dr 
7VFCTCCCFCCCCCC ET 
58. Ein vollſtäudiger Piſtoriusſcher Brenn Apparat, wobei: f 
eine Blaſe von. . 1753 Quart, 
» » 9 9472.014:590-N 


ein Vorwämer von 570 „ 

„» Maiſchwärmer von 600 „ 3 
ſteht, unter billigen Fedingungen, mit allen dazu gehörigen Holzwerken, aus freier 
Hand zu verkaufen. Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 

N Vormittags: Langenmarkt 505. 


59. Ganz friſches feinſtes Speiſedl empfiehlt billigſt 

** A. Faſt, Langermarkt No. 492. 
60. Vier Achtel Fundament-Fetſen find billig zu verk. in Neuſchottland 12. 
61. Beſtellungen auf Gyps und Deckrohr werden angenommen, auch ſogleich 
ausgeführt Vurgſtraße No 1663. bei J. D. Erba. 
62. Ganz frisch. Provenceölu chte Brabant.Sardell.empf.bill A. Shepke, Jopg 596, 
63. Ein dreijähriger Zucht-Stier von echter Oldenburger Nace ſteht zum Ver⸗ 
kauf auf dem Gut Lukoczin, 3 M. von Danzig, 1 M. von Dirſchau. N 
64. Neue birfene Wiegen und Kinderbettgeſtelle find zu verk. Toͤpfergaſſe 21. 
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65.0 — Dienſiag, den 19. Juni, Nachmittag 3 Uhr, ſollen auf dem 
Bordingsfelde am Buttermarkt verfau't werden Pee weiße Lamm, Au⸗ 
rora u. d. Ballaſtb. Pollack. Die näheren Bedingungen daſelbſt und im Bureau 
Brodbäukengaſſe 693 ie f 5 
6. Sechs engliſche Eberferkel in einem Alter von 4 Monaten ſind käuflich 
zu haben in Herrengrebin. N . 


Immobilia oder unbewegliche Sachen! 
67. Folgende Grundſtücke, welche zum Nachlaß der Karpfenſeigner Schrainms 
ſchen Eheleute gehören, ſellen auf den Antrag der Erben im hieſigen Börſenlokale 
an Dienſtag, den 19. Juni c., Mittags 1 Uhr, 
öffentlich verſteigert werden. 125 
1) Das Grundſtück Rittergaſſe sub Servis⸗No. 1634, beſtehend aus e nem in 
Fachwerk erbauten, 2 Etagen hohen Wohnhauſe, Heſplatz und Hintergebäude, 
abgeſchätzt auf 1328 rtl. 5 ſgr. f 
2) Das Giundſtück an der Radaune (Karpfenſeigen) sub Servis-No. 1711. 
beſtehend aus einem in Fachwerk erbauten, 5 Etagen hohen Vorhauſe, 
Hofplatz und einem dem Hauſe gegenüber gelegenen, bis an die Radaune 
fortlaufenden Bleichplatze, abgeſchätzt auf 768 tl. 3 ſgr. 4 pff. 
Kaufluſtige werden zur Wahrnehmung des Termines eingeladen und wird 
jede nähere Auskunft durch den Unterzeichneten ertheilt- f er 
J. T Engelhard, Auctionator. 
unt Nothwendiger Verkauf. s 70 
Das in Danzig auf der Pfefferſtadt No. 50. des Hypothekenbuchs und No. 
126 der Servisanlage gelegene, auf 7693 rtl. 26 far. 8 pf. geſchätzte Grundſtück 
der Johann Martin und Couſſtantie, geb. Klein, Mönertſchen Eheleute, wird 
A am 31. Auguſt e, 11 Uhr Vormittags, un 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation meiſtbietend verkauft werden. 5 
Taxe und Hypothekenſchein ſind im XII. Burcau einzuſehen. : 
Danzig, den 2. Januar 1849. t 
N Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Hi 


68. 


4 


. I. Abtheilung. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
€ Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


e Nothwendiger Verkauf. ; a 
Die den NRöͤtzelſchen Eheleuten gehörigen Grundſtücke No. 2. nebſt der das 
mit verbundenen Schankgerechtigkeit, ferner das Erbpachtsgrundſtück No. 45., beide 
zu Zblewo, abgeſchätzt auf 6813 rtl. 23 ſgr. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein in dem Prozepbürenu einzuſehenden Tare, ſollen am — f 
24. November 1849 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. a 
— Pr. Stargardt, den 30. April 16849. 8 ge 
Das Kreis⸗Eericht He n 
I. Abtheilung. f 


69. 


u. Msn 


70. Nothwendi ger Verkauf. 


» F a 
Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das im Departement des unterzeichneten Ober⸗ 
londesgerichts im Berentſchen Landrathskreiſe belegene Domainen Vorwerk Groß⸗ 
Bartel No. 20. ſoll Br ui Pe 
g am 18. Juli 1849, von 10 Uhr Vormittags ab, 
vor der Kreis-Gerichts-Deputation zu Berent reſubhaſtirt werden. 
Taxe u Hypothekenſchein find dort einzuſehen. 2 
Der Reinertrag des Grundſtücks gewährt zu vier Procent einen Taxwerth von 
9848 Rihl. 14 Sgr. 2 Pf. und zu fünf Procent einen Taxwerth von 7891 Rtl. 
28 Sgr. 4 Pf. Darauf haftet ein Erbpachtskauon von 136 Rihlr. 29 Sgr., 
welcher zu vier Procent gerechnet ein Kapital von 3424 Rthlr. 5 Sgr. darſtellt, 
fo daß der Werth der Ecbpachtsgerechtigkeit zu vier Procent veranſchlagt 6424 rtl. 
9 ſgr. 2 pf und zu fünf Procent verauſchlagt 4170 rtl. 25 ſgr. 9 pf. beträgt 
Marienwerder, den 1 Januar 1-49. 


7 Königl. Oberlandesgericht. 
5 8 Civil Senat. 
e Naothwendiger Verkauf, 


N Kieisgericht Mari'nbutg. | 
Das bieſelbſt in der Ziegelgaſſe sub No. 551. belegene, den Erben des 
Wilhelm Ribnitzkt gehörige Wohnhaus, abgeſchätzt zufolge der nebſt Hypotheken— 
ſchein und Bedingungen im III. Durcau einzufebenten Taxe auf 176 rtl. 13 far., fol 
- am 16. September c. 7 
ſubhaſtirt werden R 
. Nethwendiger Verkauf. 5 
Die im Bezirk des Königl. Land- und Stadtgerichts zu Neuſtadt in Melle 
preußen / als Patrimental⸗Gericht von Kelſebken und im Bezirke der Königl. Re⸗ 
gierung zu Danzig gelegene Erkpachtsgerechtigkett an dem Eiſenhammer, und 
Mühlengrundſtüſcke Kölſebken No. 1. am Grenzfließ, deren Neinertrag von 952 rtl. 
27 for. 3 pf. zu 5 pCt. einen Tarwerth von 19058 rtl. 5 ſar und zu 4 pCt. cis 
nen Taxwerth ven 23822 rık. 24 for. 3 pf. gewährt, und worauf ein Erbpachte⸗ 
Canon von 133 rtl. 10 ſgr haftet, welcher, zu 4 pCt. gerechnet, ein Capital von 
3333 rtl. 10 far. darſtellt, fo daß der Werth der vorbezeichneten Erbpachtsgerech⸗ 
tigkeit, zu 5 pCt veranſchlagt, 15724 rtl. 25 ſgr. und zu 4 pet. veranſchlagt, 
20489 rtl. 11 ſgr. 3 pf. beträgt, fol. t . 
am 14. September 1819, Vormitags 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. ? Suche g 
Neuſtadt, den 9. Januar 1849. 0 10 
Königl. Lande und Stadtgericht. . bl 
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